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Begründung 
 

Ziele 
Erarbeitung eines Verordnungsentwurfs für die Berufsausbildung 
Holzmechaniker / Holzmechanikerin und Abstimmung mit dem schuli-
schen Rahmenlehrplan 

Aufgabenstellung/Problemstellung 

Zur Feststellung der zukünftigen Qualifikationsanforderungen und 
Ausbildungsstrukturen im Ausbildungsberuf Holzmechaniker/-in wurde 
das Vorprojekt 4.2.384 durchgeführt. Die in einigen Bereichen der 
Holzindustrie benötigten Qualifikationen der Montage wurden ermit-
telt und sollen als dritte Fachrichtung in die Neuordnung des Ausbil-
dungsberufes Eingang finden. Im Neuordnungsverfahren werden die 
Berufsbildungspositionen und Inhalte weiter diskutiert und verfeinert. 
Ebenfalls soll eine neue Berufsbezeichnung im Neuordnungsverfahren 
gefunden werden. 

Transfer 
Die erarbeitete Neuordnung stellt die Grundlage für alle Ausbildungs-
akteure an den unterschiedlichen Lernorten und zuständigen Instituti-
onen für eine neuzeitlichere Ausbildung im Beruf Holzmechaniker / 
Holzmechanikerin. 

 
 

Konkretisierung des Vorgehens  
 

Methodische Vorgehensweise 

Die Durchführung des Ordnungsverfahrens erfolgt gemäß der Empfehlung des Hauptausschusses vom 27.6.2008 zur 
Qualitätssicherung und zum Qualitätsmanagement in Ordnungsverfahren. Sie umfasst im Wesentlichen die Modera-
tion und die Leitung der Sachverständigensitzungen, die verantwortliche Erarbeitung von Entwürfen zur Gestaltung 
der Ausbildungsordnung, die Diskussion von Expertisen und Gestaltungsvorschlägen im Gremium unter Einbezie-
hung einschlägiger Literatur, die Abstimmung über die Gestaltung des Verordnungsentwurfs sowie die Abstimmung 
des Verordnungsentwurfs mit dem Entwurf des Rahmenlehrplans. Bei Bedarf werden zusätzliche Expertenmeinun-
gen eingeholt. 
 

Externe Beratung 
Für das Ordnungsverfahren wird ein Fachbeirat gebildet, dessen Mitglieder von den Spitzenorganisationen benannt 
werden. 
 

https://www2.bibb.de/tools/fodb/index.php?action=detail&fpvNr=4.02.384&freieSuche=

